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Deep Purple 

Eine der erfolgreichsten Rockbands 
aller Zeiten spielen am 11. August  
im Herrenwaldstadion in Stadt-
allendorf.  ... Seite 3

Technische Störung?

Kein Problem für den Service der  
Telekom. Mein Samstag fragt 
nach den Tricks der Techniker für  
Zuhause. ... Seite 9

Fernsteuern

Das ganze Haus mit 
dem Smartphone be- 
dienen – neue Online-Technik 
macht‘s möglich.         ... Seite11

Das Engelein und 
die Weihnacht

 Samstag Sonntag

WETTEr

Wer in die-
ser Woche die 
Quizfrage rich-
tig beantwortet, 

hat die Chance, 
eine von jeweils drei 

DVDs oder CDs des Kin-
derliedermachers Detlev 
Jöcker zu gewinnen.

Jöcker ist mit seinem aktu-
ellen Programm „Willkom-
men im Tamusiland“ auf 
Tour und am 26.1.2012 zu 
Besuch in Marburg. Mehr 
dazu lesen Sie auf Seite 3.

Wann tritt Jöcker in 
Marburg auf? 
 1  Januar 2012
 2  Dezember 2012

Rufen Sie noch bis nächs-
ten Donnerstag unter 
0137/8880089 (0,50 €/
min. aus dem deutschen 
Festnetz, Mobilfunk abwei-
chend) an und gewinnen 
Sie.

GEWinnSPiEl

Eines schönen Wintertags – die 
Helligkeit verschwand nach 
und nach – stahl sich eines der 
Engelein vom Himmel fort. Es 
wollte unbedingt in die festlich 
erleuchteten Fenster der Men-
schenhäuser sehen. Denn es 
war Adventszeit, und das Enge-
lein hatte schon so viel Schö-
nes darüber gehört.

Im Sturzflug raste es gen Erde 
und stieß prompt mit einem 
Uhu zusammen, der gerade zur 
Jagd auszog. „Potzblitz, kannst 
Du nicht aufpassen?“, schimpf-
te der gefiederte Geselle, bevor 
ihm die Sinne schwanden.

Beide trudelten zwischen den 
Bäumen nach unten und lande-
ten in einer Schneewehe. Trotz 
der abgefederten Landung spür-
te das Engelein, es hieß Flock, 
einen Schmerz im linken Flü-
gel. „Oh weh, ich glaube, ich 
habe mir einen Flügel angebro-
chen.“ Es machte ein paar Ver-
suche, zu flattern. „Das tut zu 
weh. Ich kann nicht fliegen.“

Die Uhu-Dame war inzwi-
schen wieder auf den Beinen. 
„Das hätte nicht sein müs-
sen. Man muss jederzeit damit 
rechnen, dass andere auch un-
terwegs sind. Also: Augen auf 
im Flugverkehr!“ Sie schimpf-
te aber nur kurz mit Flock und 
besah sich dann seinen Flügel.

„Sieht nicht gut aus. Komm mit. 
Du kannst ja noch laufen. Ich 
fliege vor.“ Und so bahnte sich 
das ungleiche Paar einen Weg 
durch den verschneiten Wald.

Eine kleine Höhle war ihr Ziel – 
das Wald-Lazarett. Hierher ka-
men alle verletzten Tiere. Flock 
sah ein Reh, einen Dachs, ein 
Eichkätzchen, einen Fuchs und 
zahlreiche Vögel verschiedens-
ter Gattungen.

Versorgt wurden alle von ei-
nem Engel. „Das ist Hildegard. 
Sie pflegt alle kranken Tiere 
des Waldes. Egal, wel-
che Gattung, alle finden 
sie hier Unterschlupf. 
Es ist bei Todesstrafe ver-
boten, sich hier gegenseitig 
anzugreifen. Daher kommt es 
auch, dass das Reh ganz ru-
hig neben der Füchsin liegt. Bis 
gestern hatten wir auch einen 
Wolf hier. Aber den haben wir 
heute entlassen.“

Flocks Flügel wurde von Hil-
degard untersucht. „Flugunfä-
hig bis auf weiteres“ hieß die 
Diagnose. Aber der 
verletzte Him-
melsbewohner 
half Hildegard. 
Gehen konnte 

er ja, und untätig herumsitzen 
ist für einen Engel nichts.

Er ließ sich von den Tieren 
deren Erlebnisse mit 
Menschen erzäh-
len. Die Füch-
sin wusste so-
gar über die 
Weihnachts-
zeit Be-

scheid. 
„An einem 
bestimm-
ten Abend 
im Winter 
gehen al-
le Men-
schen in 
die Kir-
chen. 

Alles ist festlich beleuchtet und 
geschmückt. Die Menschen sin-
gen Lieder und sind ganz fried-
lich. An den beiden folgenden 

Tagen müssen wir kei-
nen Jäger fürchten.“ 

Ein alter Kauz be-
stätigte die Ge-

schichte. „Ja, 
das sind die 

ein-

zigen 
wirk-

lich fried-
lichen Ta-
ge im Jahr. 

Der Kirchen- 
Abend kommt 

bald. Wenn Du 
dann noch hier 
bist, kannst Du es 
selbst beobach-
ten.“

Flocks Flügel 
wurde bald bes-
ser. Hildegard 
meinte, in ein 
paar Tagen wäre 
er wieder flug-

fähig. Am Heiligen Abend wa-
ren die meisten Tiere wieder fit 
und beschlossen, gemeinsam 
zum nächsten Ort zu gehen. 
Das Rehlein nahm das Eich-
hörnchen auf seinen Rücken 
und die Füchsin und der Dachs 
hatten je eine Maus als Reite-
rin. Ein paar der Vögel konnten 
selbst fliegen, und den Rest tru-
gen Hildegard und Flock.

So zog die eigenartige Prozes-
sion los. In Kirchen-Nähe be-
obachteten die Tiere die Men-
schen. Während der Messe ka-
men sie näher und lauschten 
den schönen Gesängen.

Auch nach der Messe waren 
die beiden Engel mit den Tie-
ren noch lange unterwegs. Sie 
entdeckten in den Stuben der 
Häuser geschmückte Tannen-
bäume und Lichter. Sie sahen 
Geschenke unter den Bäumen 
liegen und alles gefiel ihnen 
wunderbar.

In derselben Nacht noch mach-
te sich Flock wieder auf den 
Rückweg in den Himmel. Es 
hatte ihm sehr gut gefallen auf 
der Erde, und vor allem die Vö-
gel wollte er bald wieder be-
suchen.

Am nächsten Morgen war der 
Pfarrer ganz erstaunt, als er die 
verschiedenen Fährten vor sei-
ner Kirche sah. Er war sicher: 
Dies war eine heilige Nacht, in 
der sogar die Tiere friedlich zu-
sammen lebten.
(Daniela Brotsack, www.
exlibris-d.de; Bild: fotolia)
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Betonwerk Baumarkt  Baustoffe DAS BESTE ZUM SCHLUSS: Angebot aus unserer Kollektion 2011:
Aluminium-Haustüren - alle RAL-Farben - ohne Mehrpreis 

energiesparende und sichere Komfortausstattung

unser Dienstleistungspaket HAUSTÜREN:

- Fachberatung
- Aufmaß der Türen
- Anlieferung der Türen
- fachgerechte Montage

(ohne Demontage, 
Abdichtung und Entsorgung 
im Altbaubereich)

- 3 Jahre Wartungsservice 
(1 x pro Jahr prüfen wir 
die Funktionsfähigkeit Ihrer Haustür)

DIE RUNDUMSORGLOS-PAKETE VON FINGER: 
EXTRA FÜR SIE !!!

299,- 
99,- 

alle Türen mit Wärmeschutzglas, 3-fach-Verriegelung, 
vier Dichtungsebenen, Edelstahl-Stoßgriff, 350 mm, spezielle 
U-Wert-Sperre im Falzraum für höchste Wärmedämmung,
Maßanfertigung: bis max. 1200 x 2250 mm

Standard-Türfüllung:
42 mm Gesamtstärke

Komfort-Türfüllung:
85 mm Gesamtstärke, 
inkl. 3-fach-Verglasung

Normal-Mehrpreis 1.199,-

Angebots-Mehrpreis:
799,- 

SPEZIELLE FARBE GEWÜNSCHT?
die Haustüre Ihrer Wahl bekommen 
Sie in allen verfügbaren 
RAL-Farben 
ohne Mehrpreis

Sie sparen 249,- Euro

gültig bis 07.01.2012

FINGER • Betonwerk • Baumarkt • Baustoffe • 35112 Fronhausen • Bellnhäuser Straße 1 

GUTSCHEIN

Normalpreis 17,99

Couponpreis: 

9,99

nur solange Vorrat reicht

KUNSTSTOFFSCHNEESCHIEBER
+ 25 kg STREUSALZ

max. 3 Stück
pro Coupon

Normalpreis 2.799,-

Angebotspreis: 
1.899,-

kostenlos dazu: elektrischer Türöffner mit
Tagesentriegelung und Verkabelungshilfe 
im Wert von 119,- Euro 


